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Die Regionalbibliothek ist ein Treffpunkt für Familien und Lesebegeisterte. Dies verdeutlichen die 

ausgezeichneten Ausleihzahlen und die zahlreichen Besucher der Bibliothek. Während den Öffnungs-

zeiten ist die Bibliothek rappelvoll und es macht Freude besonders auch die vielen Kinder zu beo-

bachten, die mit Begeisterung die zahlreichen Bilderbücher, Comics, Bücher und Hörbücher nutzen 

und ausleihen. Um den Bedürfnissen der Kinder nachzukommen, bietet die Regionalbibliothek seit 

anfangs Dezember neu auch Tonies-Hörbuchfiguren an.  

Mit 137'283 Ausleihen, einer Steigerung von knapp 10% zum Vorjahr, steht für das Bibliotheksteam 

die Frage im Raum, können wir hier mit unseren eingeschränkten Öffnungszeiten die Bedürfnisse 

unserer vielfältigen Besucher abdecken und wohin möchten wir uns entwickeln.  Aus diesem Grund 

haben die Präsidentin Carla Aubry Kradolfer, Valentin Hasler Weinfelder Stadtrat und Vorstandsmit-

glied, Jean-Philipp Gerber als Vertreter der Primarschule Weinfelden und die Bibliotheksleiterin Rahel 

Ilg, die Bibliothek in Rapperswil-Jona besucht. Diese neuere Bibliothek gilt als Vorbild für grössere 

Bibliothek. Uns interessierten die Finanzierbarkeit, die Vernetzung und die betrieblichen Abläufe. 

Von diesem äusserst informativen Tag konnten wir  neue Inputs mit nach Hause nehmen. Aus diesen 

Erkenntnissen, hat sich 2019 eine intensive Zusammenarbeit zwischen der Primarschule und der 

Regionalbibliothek entwickelt. 

Nebst dem ordentlichen Betrieb der Bibliothek fanden im 2019 viele spannende und gut besuchte 

Anlässe statt. Am 16. Januar konnten wir Gina Bucher in der Regionalbibliothek begrüssen und am 

14. Februar war Christine Fischer zum zweiten Mal bei uns zu Besuch. Beide Lesungen, fanden in 

einer schönen Atmosphäre statt und berührten die Zuhörer und Zuhörerinnen. Am 27. Februar fand 

die Lesung mit Usama Al Shamani im eiszueis an der Sonnenstrasse 2 statt. Anfangs März an der 

Messe 50+ durften wir uns mit einer Bücher- bzw. Leseecke präsentieren und am 5. Juli boten wir 

eine Bücher Bring-und-Hol-Möglichkeit an. Kurz vor den Sommerferien sind wir an die Lehrer und 

Lehrerinnen der Weinfelder Schulen gelangt, mit der Bitte an unserem Buchzeichenwettbewerb mit-

zumachen. Wir sind mit diesem Wettbewerb auf offene Ohren gestossen und 286 Schüler und Schü-

lerinnen haben teilgenommen. Am 2. November fand die Prämierung und Vernissage der Buchzei-

chenausstellung statt. Die neuen Buchzeichen stossen auf sehr gute Resonanz und werden von uns 

gerne mitgegeben. Im Juni war die Bibliothek mit einem Stand vor dem Volg in Berg zu Gast. Ziel war 

es die Regionalbibliothek und deren vielseitige Angebot bekannt gemacht. Am 30. Oktober war der 

Autor Dirk Brauns mit seinem persönlichen Buch rund um den Mauerfall zu Gast und am 11. Novem-

ber durften wir Bernadette Conrad begrüssen, die in ihrem Buch ihre Gespräche mit der bekannten 

Kinderbuchautorin Cornelia Funke aufzeichnete. Am 27. November lud die Kantonale Kommission für 

Schul- und Gemeindebibliothek zum Besuchs-Abend in die Regionalbibliothek ein. Martin Sax konnte 

gewonnen werden, die Bibliotheks- und Lesekulturgeschichte von Weinfelden aufzuzeigen. Carla 

Aubry und Rahel Ilg haben von der aktuellen Situation der Regionalbibliothek berichtet. Die Einla-

dungen gingen nicht nur an Bibliothekare und Bibliothekarinnen im ganzen Kanton, sondern auch an 

die Bevölkerung von Weinfelden. 

Im von vergangenen Jahr wurde die Regionalbibliothek rege genutzt. Mit 137‘283 Ausleihen konnten 

wir 2019 einen Anstieg von 10‘430 Ausleihen verzeichnen. 39'336 Personen haben im Laufe des Jah-

res die Bibliothek besucht, das bedeutet, dass 2019 im Monat durchschnittlich 3‘157 Besucher sich in 

der Regionalbibliothek aufgehalten haben. Um das Lesebedürfnis unserer Leser und Leserinnen be-

frieden zu können haben wir 3‘766 neue Medien angeschafft, so dass die Regionalbibliothek per 

31.12.2019 einen Bestand 29‘798 Medien aufwies.  

 



Es ist schön zu sehen, dass die Regionalbibliothek wahrgenommen wird und ein wichtiger Teil von 

Weinfelden und Umgebung ist. Das ist der Verdienst von vielen, die sich für die Bibliothek engagieren 

und ihnen gehört mein besonderer Dank. Ein besonderer Dank gehört den Bibliothekarinnen, die sich 

täglich während der Ausleihe um die Leser und Leserinnen kümmern und mit ihrer Fachkompetenz 

und ihrem kundenorientierten Handeln den hohen Standard der Bibliothek gewährleisten. Danken 

möchte ich auch dem Vorstand der Regionalbibliothek Weinfelden für die besonders gute und kon-

struktive Zusammenarbeit. Hier gehört mein besonderer Dank unserer Präsidentin Carla Aubry Kra-

dolfer, die sich mit viel Herzblut und nimmermüde für die Regionalbibliothek einsetzt.  

 

Rahel Ilg, Bibliotheksleiterin 

 

Weinfelden, Ende Februar 2020 

 


